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WilhelmslilMim Taaebla
X X unö

BesteS «« gen
auf daS „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Milch» Klj»» str s» »ti
Redaktion u. Expedition :

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annvncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mi

AronprinMjtraße Ar. 1.
dis , ssEl ' st : Sir HkSM-lb KüLi r PcMMzKtU

K 31
I -tferatr für die laufeude Kuemlsrr bis sKütrste«A 'Mittags 1 Uhr r«tgrge»ge»»« ni «'» ; .zrSherr « srde « vordrr er ^ri --»

Mittwoch den 6 . Februar 1895 21 Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 3 . Febr . Das „Armee -Verordnungsbl . " bringt
einen kaiserlichen Erlaß betr . Einführung der Litewka bei den
Pionieren und bei der Fußartillerie .

Berlin , 3 . Febr . Wie gemeldet wird , ist der langjährige
Oberstallmeister des Königs Ludwig II . von Bayern , Graf
Holnstein , am Freitag Abend gestorben. Graf Holnstein war
im Jahre 1870 der Ueberbringer des königlichen Handschreibens ,
in welchem König Ludwig dem König Wilhelm die Annahme
der deutschen Kaiserwürde antrug . Der Graf hatte auch in den
vorhergehenden Verhandlungen eine sehr schwierige und wichtige
Rolle gespielt .

Berlin , 4 . Febr . Die chinesische Regierung soll , wie ver¬
sichert wird , für 6 Millionen Mark Kriegsmaterial , namentlich
Krupp

'
sche Kanonen , gekauft haben . Ein Theil davon soll bereits

unterwegs sein .
Der Fürst Georg von Schaumburg -Lippe traf nebst Gemahlin

gestern Mittag 12 Uhr mit Gefolge und Dienerschaft von Bücke¬
burg hier ein und setzte die Reise um 1 Uhr 10 Minuten nach
Altenburg fort .

Mannheim , 4 . Febr . Der Bürgerausschuß genehmigte
mit großer Mehrheit die Ernennung des Fürsten Bismarck zum
Ehrenbürger.

Ausland .
Rom , 4 . Febr . Infolge einer am Sonnabend bei den

Anarchisten Ravaglia und Capelli in Rom vorgenommenen Haus¬
suchung wurden Beide verhaftet . -

°

Kopenhagen , 3 . Febr . Die Prinzessin von Wales ist
heute Abend sti/, Uhr mittelst Sonderzuges von hier abgercist )

Sansibar , 2 . Febr . Die Howas versuchten am 23 . !
Januar Tamatave zu bombardiren / der Aviso „Papin " und!
eine Landbatterie brachten sie bald zum Schweigen . Der Ge - !
jundheitszustand der Truppen ist ziemlich gut . !

China und Japan .
Jokohama , 3 . Febr . Nach Depeschen aus Haitscheng

vom 21 . und 31 . Jan . sammeln sich die Chinesen in großer
Stärke bei Niutschwang / man erwartet , daß sie etwa am 4.
Februar einen neuerlichen Angriff bei Haitscheng unternehmen
werden . — Die Berichte über die Sachlage in Weihaiwei
widersprechen sich . Ein den japanischen Blättern zugegangenes
Telegramm meldet, 10 Kriegsschiffe und einige Torpedoboote
der Chinesen seien erobert . Nach einem weiteren Gerücht sollen
zwei japanische Schiffe zum Sinken gebracht und ein drittes
stark beschädigt worden sein .

Aokohama , 4 . Febr . Nach amtlichen Marineberichten
über die Kämpfe bei Weihaiwei am 30 . Januar wurden drei
chinesische Forts bei Paichihaso genommen . Die japanische Flotte
besetzte unmittelbar darauf Chiaspetsoi und beschoß die Jattoinsel
und die feindlichen Schiffe . Die Chinesen erwiderten das Feuer
der japanischen Schiffe . Das schlechte Wetter und die intensive
Kälte hindern seit dem 31 . Januar Seeoperationen . Infolge der
Schneestürme ist die Küste unsichtbar . Mit Ausnahme des ersten
Liegenden Geschwaders zogen sich sämmtliche japanischen Schiffe
in den Jungtschenggolf zurück , wo sie günstigere Witterung ab-
warten. Die auswärtigen Kriegsschiffe beobachten die japanische»
Bewegungen.

Tschifu , 3 . Febr . Die japanische Flotte beschoß heute
wiederum die Festung Lino-Kong-Tao . Das Bombardement
richtete bedeutenden Schaden an und machte die chinesischen
Batterien kampfunfähig . Hierauf ließen sechs der japanischen

2« . Der beste Fremd .
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .!

„Aber Mademoiselle Engelhardt , wir leben doch nicht in
"sn Zeiten eines Kunz von Kauffungen, " entgegnete der Polizci -
direktor , tief beleidigt von der kühnen Behauptung , dergleichen
könne innerhalb seiner Machtsphäre Vorkommen . „Aus welchen
gründen sollte das geschehen sein ?" versetzte ein Anderer kopf¬
schüttelnd, während Martha die Hand der Schwester ergriff und
chr leise zusprach.

„Ich weiß sehr genau , was ich sage," behauptete Eugenie ,
°hne sich irre machen zu lassen, „ es war nur die erste grenzenlose
Bestürzung, die mich nicht sogleich darauf verfallen ließ . Der
Professor hat bei Gelegenheit einer historischen Arbeit , behufs
welcher ihm die Archive geöffnet sind , einen sehr wichtigen Fund
gemacht, er hat es mir anvertraut , es betrifft Dokumente , die
9st ganz neues Licht auf die Geschichte des bayrischen Erbfolgc -
" ieges werfen sollen. Er wollte sie mit Anmerkungen Heraus¬
gaben , das gönnte man ihm nicht." „Wer ? Wer ?" fragte der
Polizeidirektor gespannt . „Wenn ich das wüßte , so wäre er
schon frei, " antwortete sie traurig .

^ „Irgend ein neidischer For¬
mer, dem er in seiner Vertrauensseligkeit sein Geheimniß ver¬
rohen hat . "

„Und Sie glauben , der Professor habe die Dokumente bB
och getragen ?" fragte der Polizeiinspektor . „O nein, nein ,
bwnn ich das glaubte , so könnte ich auch annehmen, er sei er¬
mordet worden, " rief sie eifrig, „denn so lange er lebte, würde

K : icgsschifst ihre Boote herab and landeten unter schwrrem Feuer
die mit Seitengewehren und Karabinern bewaffnete Besatzung
auf der Insel . Die japanischen Scesoldaten bemächtig! cn sich
nach heißem Gefechte nach einander aller feindlichen Batterien .
Bei Abgang der letzten Berichte von Weihaiwei war die Schlacht -
noch im vollen Gange . Gestern war die chinesische Flotte noch
ziemlich intakt und wechselte Feuer mit den japanischen Kriegs¬
schiffen. Dichter Schneesturm hatte die japanischen Flottcn -
operationen um 24 Stunden verzögert .

Hiroshima , 4 . Februar . Meldung des „ Reutcvschen
Büreaus " : Die amtlichen Erklärungen über den Abbruch der
Friedensverhandluugen bestätigen, daß die Vollmachten der chi¬
nesischen Abgesandten diese nicht ermächtigten, einen Friedens¬
vertrag zu unterzeichnen / sie waren vielmehr dahin instruirt ,
die Einwilligung Japans dazu zu erwirken, daß alle Bedin¬
gungen der Regierung in Peking unterbreitet würden . Hieraus
gehe hervor , daß China kein Verlangen nach Frieden trage .
Es wird indessen versichert, daß Japan bereit sei , die Verhand¬
lungen mit einer genügende Vollmachten besitzenden Gesandtschaft
fortzusetzen.

Marine .
8 WUVcluiShaveu . 5. Ftbu -ar . Aff -« rzt 2 . Kl. Mnkull v i-

tri t den SckWarzt '§ . M . S . LarvU " Aff . -Arzt I . lil . Dr . Gaibsch
während dessen ttomr, aado zum FleilchschaukmsuS .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . - Durch Verfügung des Ober -
Kommandos vom 1 . d . Mts . ist genehmigt worden , daß der
Lieut . z . S . Löhlein bei seiner Rückkehr den Ablösungstransport
S . M . S . „Iltis " in einem südeuropäischen Hafen verläßt .!
Vom Tage seiner Ausschiffung ab hat derselbe einen 45 tägigen
Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches erhalten .

— Kiel, 4 . Febr . Die bei Krusenrott entstandenen neuen
Straßen haben nunmehr Namen erhalten . Die von der Ham¬
burger Chaussee an der Waldwiese vorbei bis an den Krnsen-
rotter Weg laufende Straße wird fortan „von der Goltz- Allee "

heißen.
— Berlin , 3 . Febr . Die Kaiser ! . Schutztrnppe für Süd -

westasrika soll durch 6 Unteroffiziere , 80 Gemeine der Infanterie
und 6 Gemeine der Fcldartillcric ( Bedienungs - Mannschaften ), die
sich freiwillig melden, ergänzt werden . Der Zusammentritt deck
Ergänzungs - Transportes soll noch im Laufe des Monats Februar !
n Berlin erfolgen.

— Berlin , 4 . Febr . S . M . S . „Stein ", Kmdt . Kapt . -
z . S . v . Wietersheim , ist am 2 . d . M . von Triest nach
Gibraltar in See gegangen.

— Berlin , 4 . Febr. Das Kanonenboot „Iltis ", Kmdt .
Kapt . - Lt . Jngenohl , ist am 3 . Febr . in Chinkiang cingctroffen.

— Berlin , 5 . Febr . (Kommandirungen der Maiinärzte
für den Sommer 1895 .) Durch Verfügung des Ober -Kom¬
mandos der Marine ist das ärztliche Personal für den Sommer
1895 wie folgt kommandirt : a) an Bord : Stabsärzte Dr .
Grotrian an Bord S . M . S . „Moltke ", Dr . Bonte auf S .
M . S . „Kaiserin Augusta " , Dr . Wilm auf S . M . S . „Sophie ",
Dr . Arimond auf S . M . S . „Hohenzollern ", Dr . v . Schab aus
S . M . S . „Blitz", die Ass.-Aerzte l . Kl . Dr . Pietrusky aus S .
M . S . „ Bussard "

, Woyke auf S . M . S . „Falke ", Dr . Martini
: ur Panzerkanoncnbootsdivision Danzig , Dr . John auf S . Bi .
S . „Schwalbe ", Dr . Neuninger an Bord eines Torpedodivifions -
bootes , Dr . Holländer auf S . M . S . „Pfeil "

, Dr . Schneider
auf S . M . S . „Jagd ", die Ass. -Aerztc 2 . Kl . Dr . Nahm an
Bord S . M . S . „Blitz" , Dr . Scholtz auf S . M . S . „Grille ",
Markull auf S . M . S . „Meteor " , Eimler auf S . M . S . „All
batrvß ", Dr . Stube auf S . M . S . „Stein "

, Dr . Ottow au !

er die Papiere nicht herausgegebcn haben . Sie befinden sich
noch im Archiv, sie waren ihm viel zu kostbar, als daß er sie
von dort entfernt hätte , aber nur er allein weiß den Aufbe¬
wahrungsort , den er zufällig entdeckt hat , man will sein Geheim¬
niß von ihm erpressen und hält ihn deshalb gefangen ."

Je mehr sie diese Geschichte ausmalte , desto fester ward sie
durin , sie glich dem Ertrinkenden , der sich an einen Strohhalm
klammert und fand in ihrem Glauben an die Wahrheit ihrer
Annahme großen Trost / — der Professor konnte nicht auf
immer verschwunden sein, er mußte wieder zum Vorschein kommen ,
denn mit seinem Leben hätten die, welche sich seiner bemächtigt,
auch sein wichtiges Geheimniß zerstört . Die Umstehenden wußten
nicht recht , was sie davon halten sollten, die Geschichte klang
dach gar zu abenteuerlich . Baron Seldenberg nahm den Po -

lizcidirektor auf die Seite .

„Lassen wir die arme junge Dame vorläufig in ibrem
Wahne, " sagte er, „und treffen Sie gütigst ^

alle Anordnungen ,
die davon ausgehen , der Professor sei verunglückt oder ermordet .
Ich neige mich jetzt der letzteren Auffassung zu . " „Sie waren
doch aber vorher der Meinung , wir hätten es hier mit einem
Unglücksfall zu thun, " erwiderte der Direktor ein wenig verblüfft .
„Mademoiselle Engelhardt hat uns ja das Motiv zur That an¬
gegeben ." „Sie glauben ?" — „Der Professor hat die Doku¬
mente bei sich gehabt oder man war der Meinung , er trage sie
bei sich , und hat ihn ermordet , um sie ihm abzunehmen ." „ Und
trauen Sie einem Gelehrten eine solche That zu ? "

„ Einem
Gelehrten schwerlich . Wem ich sie zutraue , das möchte ich nicht
sagen, und brauche ich Ihnen auch nicht zu sagen, Herr Polizci -
direktor , wir verstehen uns, " schloß er mit einem seinen diplo¬
matischen Lächeln . „Ich danke Ihnen , ich danke Ihnen auf¬
richtig, Herr Baron, " erwiderte der Polizeidirektor , ihm die Hand

S . Bi . S . „Stosch "
. Nn .cr - Arzl Br . Goppel, auf S . M . S .

..Kaiserin Augusta "
, b > an Land : Ober -Stabsärzte 1 . Klasse

Länder für die 1 . Matr . - Art . - Abt . , Dr . Wcndt für die III .
Matr . -Art . -Abt , die Ober -Stabsärzte 2 . Kl . Prinz für die I .
Werstdiv . , Dr . Bruuhoff für die I . Mtr . -Div ., Elfte für die
Bitdungsanftalten , Dr . Weiß für die >1. Tp .-Abt . , Schubert
für die II . Mtr .-Div ., Stabsärzte Dr . Koch für die II . Werft . -
Div . , Dr . Hohenberg für die Kommandantur Helgoland , Thalen
für die 4 . Mtr .-Art . -Abt . , Dr . Erdmann für die 1 . Abtheilg . I .
Mtr .-Div ., Schumann für das II . Seebatl ., Dr . Uthmaun für
das l . Seeball ., Dr . Meyer für die I I . Matr .-Art .-Abth . , Dr .
Matthiolius für die 2 . Abth . I . Mlr . - Div ., Ehrhardt für die
! . Torp .-Abt ., die Ass .Aerzte 1 . Kl . Dr . Pichert für die IV .
Matr .-Art .-Abth . , Dr . Garbsch für das Sanitätsamt Wilhelms¬
haven, Ass . - Aerzte 2 . Kl . Dr . Fischer für die Bildungsanstalten
und Dr . Brachmann für das Samtätsamt Kiel. Der Stabs¬
arzt Thalen wird mit dem 1 . Mai von Wilhelmshaven nach
Cuxhaven und der Stabsarzt Dr . Meyer mit demselben Tage
von Cuxhaven nach Wilhelmshaven versetzt . Der Stabsarzt
Dr . Wilm wird mit dem 31 . März von dem Kommando zum
hygienischen Institut zu Berlin entbunden und mit demselben
Tage nach Wilhelmshaven zurückversetzt .

Fokales .
Wilhelmshaven , 5 . Febr. S . Mas . der Kaiser wird ,

wie verlautet , am 15 . d . MtS . hier eintreffen, um der Rekruten -
vcreidigung beizuwohnen.

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Der Lootsenkommandeur
v . Krolm hat eine Dienstreise nach Varelersiel angetreten .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Zwei ehemalige Angehörige
der Marine und zwar Obersteucrmaun Neue und Obersteuer¬
mannsmaat Schmidt der II . Matrosen - Diviüon sind mit dem
1 . Februar zu etatsmäßigen Kapitänen 1 . Klasie der Bayrischen
Bodenscedampfschifffahrt ernannt .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . S . M . S . „Prinzeß
Wilhelm " erhält morgen den zweiten Maschinisten- und Heizer-
schnlerkursus an Bord und wird , wenn es der Eisgang gestattet,
demnächst zu Ausbildungssahrten in See gehen .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Die in - Marinckreiscn ver¬
anstalteten Sammlungen ft

'ir die Hinterbliebenen der am 22 . -'23.
Dezember v . Js . verunglückten Fischer haben bisher den Betrag
von 633,02 Mk . ergeben , welcher heute an die Centralstelle ab¬
gegangen ist .

Wilhelmshaven , 5 . Febr . Gestern hielt der Bürger¬
verein d . II . Bezirks eine Generalversammlung ab , in welcher unter
anderen die Wahl des Vorstandes erfolgte . Gewühlt wurden
die Herren Dräger als Vorsitzender, Hümme als stellv . Vor¬
sitzender , Gustav Meyer als Schriftführer , Morisse und Möhl -
mann als Beisitzer und Mühlhoff als Kassircr .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Passanten des Friedrich -
Wilhelmsplatzes ist cs vielleicht ausgefallen, daß im Gebüsch
gegenüber dem Postamt sich jetzt noch ständig Drosseln auf¬
halten . Dieselben holen sich ihre Nahrung anscheinend von
dem in der Nähe befindlichen Futterplatz dcS Geflügelvereins .
Bis zu 5 von diesen munteren Säugern und zwar Grau - und
Schwarzdrosseln wurden dort gesehen .

Wilhelmshaven , 5 . Febr . In den Räumen der Reichs -
Halle .wird von Morgen ab ein in der Nordsee gefangener Hai¬
fisch zur Ausstellung gelangen . Der Fisch ist 4 Meter lang
und wiegt 8 Centncr .

Wilhelmshaven , 5 . Febr . Der Maskenball des Schieß-
vercins wird : m Sonnabend , den 16 . Februar im Saale der
„Burg Hohenzollern " abgehalten .

drückend , „ die Sache gewinnt jetzt ein anderes Ansehen und will
sehr, sehr vorsichtig behandelt sein . "

Der Polizeidirektor setzte sich mit dem Archvar in Verbin¬
dung und erfuhr von diesem, daß Körte allerdings in letzter Zeit
die Erlaubniß gehabt habe, im Archiv zu arbeiten und viel da
gewesen sei — die Möglichkeit, daß er einen wichtigen Fund ge¬
macht und mit seiner Braut darüber gesprochen habe, war nicht
ausgeschlossen , ebenso wenig aber auch die, daß er die Doku¬
mente mitgenommen habe, ja , der Beamte , der nun eine sorg¬
fältige Nachforschung anstellte, glaubte in den Heften, die Körte
anvertraut gewesen waren , eine Lücke zu entdecken . Immer
wahrscheinlicher ward die Annahme, der Unglückliche habe ein in
die Vergangenheit zurückreichendes wichtiges Geheimniß entdeckt ,
habe sich unvorsichtig darüber geäußert und sei von einer Macht ,
welche die Veröffentlichung Hintertreiben wollte , unschädlich ge¬
macht worden . Wo aber war sein Leichnam geblieben ?

Von Loschwitz bis Dresden ward die ganze Umgegend ab-
gcsucht, nirgend fand sich eine Spur von einem stattgehabten
Verbrechen, nirgend ein Kleidungsstück, das dem Vermißten ge¬
hört hatte . Man staute die Elbe , um auf deren Grunde nach
der Leiche zu forschen , sie kam nicht zum Vorschein / so viel auch
gefragt und geforscht , obgleich eine nicht unbeträchtliche Belohnung
für Denjenigen ausgesetzt ward , der über den Verbleib des leben¬
den oder todten Körte etwas berichten könne , eS blieb aber
Alles still . —

Bon keiner Uferstation kam die Nachricht, daß ein Leichnam
angeschwemmt sei, auf welchen die von dem Verschwundenen über¬
all verbreitete Beschreibung passe . Statt sich von diesen Miß¬
erfolgen niederbeugen zu lassen, erhöhte sich nur Eugemens Zu¬
versicht . „Man wird seine Leiche nicht finden, denn er lebt und
kehrt zu mir zurück . " (Fortsetzung folgt .)



Der Untergang des Norddeutschen Lloyddampfers
„ Elbe "

.
Ueber das Unglück liegen noch folgende Meldungen vor :
Bremen , 2 . Febr . Die geretteten Offiziere und Mann¬

schaften des untergegangenen Dampfers „Elbe" sind heute Nach¬
mittag hier eingetroffen und befinden sich gegenwärtig zur Ver¬
nehmung im Büreau des Norddeutschen Lloyd. Näheres über
die Vernehmung selbst fliegt noch nicht vor.

Fürth , 4 . Febr . Derbei dem Untergange des Dampfers
„ Elbe " gerettete Passagier Eugen Schlegel aus Fürth ist nach
einem bei seinen hiesigen Verwandten eingegangenen Telegramm
infolge der großen Strapazen gestorben.

Brüssel , 4 . Febr . Die Fischerschaluppe des Rheders
Hamman mit einem aufgefischten Postsacke des Dampfers „Elbe "
ist in Ostende eingetroffen.

London , 4 . Februar . Der nach Aberdeen zurückgekehrte
Eigenthümer der „Crathie " erzählt folgende Einzelheiten über
das Unglück der „Elbe " : Nach dem Erscheinen der Berichteder Blätter über den Zusammenstoß begab sich ein Vertreter
der Londoner Versicherungsgesellschaften nach Rotterdam und
hatte dort eine Unterredung mit dem Kapitän Gordon , betr .
die Behauptungen über das Verhalten der Mannschaft der
„Crathie " . Kapitän Gordon erklärte , bei dem Zusammenstoß
sei der Bug der „Crathie " so stark beschädigt , daß Gordon
einem anderen Dampfer ein Signal gab / er glaubte , derselbe
sei behufs Hilfeleistung bei ihm geblieben, und traf Anstalten ,den Schaden auszubessern . Der andere Dampfer stand einige
Zeit still, fuhr aber sodann weiter , und ließ die „ Crathie " zu¬rück . Als der Dampfer sich sortbewegte, sah Gordon rothes
Licht , woraus er schloß, daß er auf London zusteuerte . Gordon
blieb in der Nähe bis Tagesanbruch und begab sich dann nach
Rotterdam , wo er Bericht über den Zusammenstoß erstattete .
Man sagt, die „Crathie " wäre ohne Zweifel untergegangen ,wenn der Kapitän nicht die über der Schiffsseite hängendenStücke, Anker und Winden, entfernt hätte .

Lowestoft , 2 . Febr . Kapitän Elliot von der Fischer-
schmack „Competitor " , der eenen Postbeutel im Meere sah ,erklärte , er habe auch eine Masse Trümmer , wie von einem
großen Schiffe herrührend , an der Unglücksstelle gesehen . Er
zweifelt nicht , daß jene Trümmer von der „Elbe " stammen.
Wenn der Kapitän gewußt hätte , daß die „Elbe" untergegangen
sei, würde er den Postbeutel jedenfalls aufgefischt haben . Am
Halse des Beutels waren schwarze und rothe Streifen befestigtDer Beutel schien unverletzt . Der Kapitän glaubt , der ersterewerde schwimmen , bis er aufgelesen wird . Die Trümmer be
fanden sich mitten im Fischereigebiet. Andere noch zu erwartende
Schmacken würden daher wahrscheinlich noch weitere Theile mit¬
bringen . Elliot glaubt , daß der Kapitän Camp von der noch
aus See befindlichen Schmack „Sceptre ", den er angerufen habeTrümmer an Bord hat . Leichen hat er nicht gesehen . Gefragt ,was für ein Wetter zur Zeit des Unglücks gewesen sei, erklärte
er, die Behauptung , es sei neblig gewesen , sei absolut unwahres sei im Gegentheil sehr klar gewesen , so daß er, wie er sich
deutlich erinnere, das Licht eines Schiffes auf eine Seemeile
hinaus sehen konnte. Andere Fischer würden dies bestätigenMan erwartet hier weitere Schmacken mit größter SpannungAn der ganzen Ostküste wird ununterbrochen der schärfste Lugaus
nach den Trümmern und Leichen gehalten .

Lowestost , 2 . Febr . Der Kapitän der soeben einge¬
troffenen Schmack „ Britannia " sagt, er habe am Mittwoch
ungefähr hundertvierzig Seemeilen von Lowestoft ein Rettungs¬boot gesehen , dasselbe war leer und hatte den Hintersteven ver¬
loren . Es war wahrscheinlich das Boot , aus dem die Ueber
lebenden vom „Wildflower " gerettet wurden . Auch die „Bri
tannia " sah keine Leichen, aber eine Anzahl Trümmer . Der
Kapitän berichtet über das Wetter : Am Mittwoch früh fanden
hin und wieder Schneeschauer statt , welche sogar das eigene
Schiffslicht verdunkelten.

Lowestoft , 4 . Febr . Der Kapitän der heute hier ein
getroffenen Brigg „Tarn " berichtet : Am vergangenen Mittwochum 5 Uhr früh sah ich Raketen , die ein großer Dampfer steigen
ließ . Wir näherten uns bis auf eine Entfernung von etwa
700 Metern / da verschwand der Dampfer . Wir sahen daraus
einen anderen Dampfer , der blaues Licht zeigte. Nach Verlaus
einiger Minuten setzte der zweite Dampfer seine Fahrt in oft
licher Richtung fort . Die „Tarn " kreuzte einige Zeit in der
Gegend / wir sahen aber weder Leichen noch Boote noch Schiffstrümmer . Wir bemerkten auch einen dritten Dampfer ,
jedoch zu irgend einer Hilfeleistung nicht anhielt . — Der Kapitänder Schmack „ Industrie " meldet, er habe den Leichnam eine
fremden Matrosen etwa 35 Meilen von Lowestoft treiben sehenmit einem Rettungsgürtel . Andere Schmacken berichten, daß sieTrümmer eines untergegangenen Schiffes und eine ,zweite Leiche
gesehen haben . — In einer heute veröffentlichten Bekannt¬
machung werden Belohnungen für die Auffindung von Leichender mit der „Elbe " Verunglückten ausgesetzt.

Lowestoft , 4 . Febr . Eine Leiche und einige Postsäckevom Norddeutschen Lloyddampser „Elbe " wurden aus See auf¬
gefischt und sind hier eingebracht worden .

Grab . Wie in anderen Städten des deutschen Vaterlandes , somacht sich auch hier das Verlangen geltend, den Hinterbliebenender Verunglückten mit allen Kräften beizustehen. So wendenwir uns in dem Vertrauen auf die so oft bewiesene Hülfs -
bereitschaft unserer Stadt an unsere Mitbürger mit der herz¬lichen Bitte , der geschilderten Noth zu gedenken und ihrer zuwehren, ein Jeder nach seinem Können . Bremen , den 2 . Febr .1895 . Das Comitee . "

Hannover , 4 . Febr . Der 28 . Provinziallandtag ist heutedurch den Oberprasidenten Dr . v . Bennigsen um 3 Uhr eröffnetworden . Das Haus wählte durch Zuruf den Abg. Grafen zu Inn - und
Knyphausen zum Präsidenten . In derselben Weise erfolgte die
einstimmige Wiederwahl des Abg . Geh . Regierungsrath Lauen¬tein zum Stellvertreter des Präsidenten . Auch die Wahl der
Schriftführer wurde durch Zuruf vollzogen / es wurden gewähltdie Abgg. Graf v . Wedel- Gödens , Frhr . v . Marenholtz , Land¬rath Dr . Jderhoff - Weener und Bürgermeister Bleßmann -
Geestemünde.

Hannover , 4 . Febr . Der Vorstand der Jnvaliditäts- und
Altersversicherungsanstalt Hannover hat zur Begründung des
Antrags auf Erweiterung seiner Befugnisse zur Verwendung von
Anstaltsvermögen für Förderung des Baues von Arbeiter¬
wohnungen Folgendes geltend gemacht: Die Anstalt ist nach
K 129 Abs . 1 des Gesetzes vom 22 . Juni 1889 genöthigt, ihreKapitalien mündelsicher nach Maßgabe des Z 76 des Unfall¬
versicherungsgesetzes anzulegen . Auf Antrag der Anstalt kann
indessen nach Z 129 Abs . 2 dieses Gesetzes der Kommunalverband
bezw . die Centralbehörde des Bundesstaats , für welchen die
Versicherungsanstalt errichtet ist, widerruflich für einen Theil des
Anstaltsvermögens , und zwar bis zu einem Viertel desselben ,eine Ausnahme von diesem Grundsätze gestatten . Dementsprechendhat der hannoversche Provinziallandtag aus Antrag der Ver¬
sicherungsanstalt Hannover in seiner Sitzung vom 8 . März 1893
widerruflich gestattet, bis zu einem Zehntel des Anstaltsvermögensin der im H 129 Abs. 2 des Gesetzes bezeichnten Weise, alsoüber die Mündelsicherheit hinausgehend , zur Beförderung des
Baues von Arbeiterwohnungen zu verwenden . Die Landescentral¬
behörden der gleichfalls zum Bezirke der Versicherungsanstalt
Hannover gehörenden Fürstenthümer Lippe, Schaumburg -Lippeund Pyrmont sind diesem Beschlüsse des Provinziallandtages bei¬
getreten . Demnächst find nun von der Anstalt zahlreiche Dar¬
lehen zur Förderung des Baues von Arbeiterwohnungen an
Baugenossenschaften, Arbeitgeber und Arbeiter , und zwar in allen
Regierungsbezirken , gewährt worden . Das Vermögen der Ver
icherungsanstalt betrug am 30 . Septbr . 1894 11445 000 Mk.die Summe der bis dahin nicht mündelsicher ausschließlich in
Arbeiterwohnungen angelegten Kapitalien 1042 250 Mk . mithin
annähernd ' /, <> des Vermögensbestandes . Darüber hinaus sind
noch unter voller Wahrung der Vorschriften der Vormundschasts
ordnung , betreffend die Anlegung von Mündelgeldern , 873 156 Mkin Arbeiterwohnungen angelegt . Diese Summen genügen abe >
nicht, um das begonnene Werk weiterzuführen , die bereits be
stehenden Baugenossenschaften in Wilhelmshaven , Wilhelmsburg
Osterode, Göttingen , Blumenthal , Hildesheim, Celle erfordernum ihre Bauthatigkeit in dem vorgesehenen Umfange durchführen
zu können, noch erhebliche Mittel / andere Baugenossenschaftenwie in Geestemünde, Hannover , Kleefeld, sind im Entstehen be
griffen und erwarten dte Hilfe der Anstalt , um mit ibrer Bau
thätigkeit beginnen zu können. Soweit sich bis jetzt übersehenläßt , werden bis Ende des Jahres 1895 etwa eine Million
Mark für diesen Zweck erforderlich sein/ mit Hergabe dieserSumme wird die Grenze von Vi» des Vermögens erheblich über¬
schritten werden, weshalb die Anstalt es für ihre Pflicht gehaltenhat , die Erhöhung des zu verwendenden Maximalbetrages auf' /i des Vermögens zu beantragen . Das Reichsversicherungsamthat nach einer beigefügten Verfügung gegen eine Erhöhung der
für die Förderung des Baues von Arbeiterwohnungen zu ver.wendenden Mittel bis zur gesetzlich zulässigen Grenze ein Be
denken nicht erhoben. (H . Cour .)

den Thäter zu ergreifen . Stupe ist seinen Verletzungen erlegeAuch die Verletzungen der Anderen sind gefährlich . Der
hat angeordnet , die bedürftigen Verwundeten auf seine Kostet
zu unterstützen .

_
Eingesandt .

( Für Artikel unter dieser Rubrik ü! ecMuimt dt« Redakttou kein« Berautw»^ . ,
Wilhelmshaven , 5 . Febr . Bescheidene Anfrage ! Würdendie Damen und Herren , die am 2 . Februar im Verein ehx,maliger Deckoffiziere mitwirkten , dasselbe Theaterstück nocheinmal aufführen zum Besten der Hinterbliebenen der Geeste-münder Fischer ? Da das Stück „Rezept gegen Schwieger¬mütter " vorzüglich ist, dürfte Wohl zu erwarten sein, daß hx,geringem Entree reichlicher Besuch eintreffen würde . — Mehrere

Freunde und Gäste des Vereins ehemaliger Deckoffiziere.

Für Sie Hintervlievene«
der mit dem Llohddampfer „Elbe " Verunglückten sind bei W
eingegangen : N . N . 1 M .

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
die Erve - Mo« des „Wilh . Tageblckft

(Für die Hinterbliebenen der Geestemünder Fischer gingenuns nach Schluß unserer Sammlung noch zu : Familien -
Ferdinand 4,40 M ., Grethchen 1 M ., Ungenannt 0,50 U ,idele Kneipbrüder bei Raschle 3,60 M ., Unterosstzier -CasW !
der II . Werftdivision 40,50 M ., gesammelt in der Takler -Werkstett
17,35 M ., von den Kindern der 6 . Klasse der 1 . Volksschule
6,30 M . Zusammen 73,65 M . Im Ganzen sind demnach ein- ^
gegangen 1496,38 Mark .)_ _

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant
vom 1 . Januar bis 1 . Februar .

Geboren : Etu Sohr : dem SckiffSzimmer « , M . H. Bücking, Ari. I
E . H . Mammen , Maschb. L. H . DörpelkuS, .Schlosser - R . .Nanüz , Schwill,
H . L . W . Schlot «. Maler P . H Schwarz . Schlosser W . L . E . Kohl MM ,L. H . MM -r, SchWzimmerm . H. H. EMS , Maurer B . I . Reelfs , Schloss«
L. Haberstock , Werstmatr . I . H . Paulseu , Wrrstarb. I . K- roh, Maschb.E "
I . L . T . Jblenkldt , Mechan. K . G . M . Gerb», Schmied I . L. Weber, Scl
zinimerm . H . Meyer , Tischler I . Taplen , Schlosser W . N . E . Gt -mdlM ,Maschb. I . L . W Westgartb. Kohlenhändler H . L . G . BrunS , Arb . E . L,
Dreher ; eine Tochter : dem Maschb. I . H . E . F . Gras , Schuhmacher O . D. .
Wieling . Tischler K- H . E . Gerlach, Pferdeschlachter I . W . v . Essen. Schm!«,
G . I . K . F . T . Schmidt , SchWzimmerm . L . I . T . Brünlow , Mechanik
W . I . O . F . Reinthal , Werftarb. I . H. Wulf , Feuerschiffsmatrosen I . W,Z . Jung . Arb . I . Frees«, Verstarb . P . Eichler, Werstarb. H . R . M . PW ,Weritarbelter E . G . HarmS , Kesselschmied E . B . Porstmam,Schlosser G . I . Prvstler, Schuhmachermstr. I . H . HülsebuS . Schlosser » . H.
Sperling , Zimmerm . R . G. HarmS , Ztmmerm . G . B . Oaken , Maurer W. z. I
L . Herrscher , Eisendrehr F . Fnrwd . Außerdem gelangten 3 uneheliche
burteu (2 Mädchen u . 1 Knabe) zur Anmeldung .

Auigeboten : Schlosser L. T . G . W . Thiele und F . F . A . Schutz,beide hier, Postass . H . F . LüvleS zu Emden und L . G . Rotermuud , geborm,
Brämer hier, MstrS .-M Heinrich zu Wilhelmshaven und E . M . Hemmen bi«,Barbier K . I . H . Plücktbuu zu Wilhelmshaven und « . W . E. M . ArM
tter. Schlosser T . PeterS zu HeppenS und E . Rull zu Metz. Schlaffer H . »
L . Kemma und K . E . GarmS , beide zu Neubremeu , Meister D . F . B . V
zu Wilhelmshaven und F . K . W . Sandhop hier, Schlosser I . I . Stutz und
A . G - F . Röben, beide hier, Keffelschm. RetnS und M . K. Dornbusch, b-tdi
hier. Arb. H . F . L . EblerS und I . I . H-Yken, beide hier, W « starb. H . A.
Stadeimann und E . EoerS, beide hier, Dreher H . H . N . Jahn und » F.
Dreher, beide hier, O .-FmermstrS .-Mt . S . H D . J -mtzen zu WilhelmSH« .
und « . F . Maack hier, Arb. H . Werts und B . S . Sander , beide zu Ei-Krieg,,
Kupserfchm. S Zeemanu hier und T . Winterboer zu Holthusen , OberbottW
F . H . 1'. Niedermeyer zu Wilhelmshaven m .d F . D . W . L. Janßeu hier .

Eheschließungen : Keine.
Gestorben : Sohn und Tochter des Arb. T . W . Ztanel , 2 M . all,

Tochter deS Ztmmerm . I . W . NbrahamS, 1 I . alt , Sohn des Malers P . H.
Schwarz , 1b St . alt , Ehesr . deS Werstarb. F . MörS , 33 I . alt, Sohn diS .
Schmieds H. L W . Schlote , 14 T . alt , Tochter der Arbeiterin M . A . L !
Hähne» , 8 M . alt , Lootsenasp T . AhmelS , 18 I . alt , Hetzer F . W . Thomas,S2 I . alt, Wwe M . Htnrtchs, geb . HarmS, 80 I . alt, SchWzimmerm . P.
L . BchrendS , so I . alt, Sohn des Schmieds I . T . Weber. 30 Mio . alt,Arb . L . F . E. GurtschtuSli, 53 I . alt , Ehesrau deS MalerS F . L . Wedelmmm,
27 I . alt , Sohn des Werstarb. G . B -hr -nS, 14 I . alt, Sohn des ScemauuS
H . « . Rosenbäck . 11 M . alt , Sohn des Tischlers H . F . C . Eicke, 3 I . Ader Tanzlehrer H. G . S . Turrey , 47 I . alt . Außerdem gelangten 3 Tod!- j
gebürten zur Anmeldung . _ _ _

des

Fan . t .
Jan . 1.
Fan . S.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg , 4 . Febr . Der Preußische Gesandte am hies.

Hofe, Graf Monts , hat einen 6 wöchigen Urlaub angetreten .Oldenburg , 4 . Febr . Der Großherzog hat geruht,dem Schulknaben Gerhard Diedrich Behrens zu Brake die
Verdienstmedaille für Rettung aus Gefahr zu verleihen.Bremen , 4 . ->Febr . Die hiesigen Blätter veröffentlichenfolgenden Ausruf : „Noch sind die Rufe nach Hülfe nicht ver¬
klungen zu Gunsten der Hinterbliebenen jener in den Dezember -
Stürmen verunglückten Fischer und schon wieder pocht die
Barmherzigkeit und Menschenliebe an unsere Thüren wegenneuer furchtbarer Opker, welche das Meer gefordert hat . Am29 . Januar Nachmittags verließ der Schnelldamvfer des Nord¬
deutschen Lloyd „Elbe " mit 199 Passagieren , 4 Postbeamten ,2 Lootsen und 149 Mann Besatzung die Wesermündung , um
seine 135ste, nach Gottes Willen letzte, Reise nach Newhork an¬
zutreten . Schon am folgenden Morgen , am 30 . Januar , 5 >Z Uhrfrüh , wurde die „Elbe " durch eine Kollision so schwer beschädigt ,daß sie nach kurzer Zeit in den Wellen verschwand, — ein Grabfür Hunderte von Unglücklichen ! Soweit Nachrichten vorlicgen,wurden von den Passagieren nur 5 , von der Mannschaft nur13 und die beiden Lootsen gerettet . Alle Uebrigen müssen heuteals verloren angesehen werden . Da gilt es wiederum , Hülfs -
bedürftigen beizustehen und die Noth zu lindern , welche in soviele Häuser einziehen wird . Wenn auch durch die Unfallver¬sicherung und durch die Unterstützung der Seemannskasse des
Norddeueschen Lloyd für die Hinterbliebenen der Schiffsbesatzungeine gewisse Hülfe gewährt wird , so kann dieselbe doch nicht als
Ersatz für den Plötzlichen Verlust des Ernährers angesehenwerden . Es handelt sich indessen nicht allein um die Hinter¬bliebenen der Mannschaft , sondern auch um diejenigen der Passa -

Vermischtes
— * Karl Abs, der berühmte Ringer und Athlet , welcherim November mehrere Tage in Wilhelmshaven auftrat und hierwohlbekannt ist, liegt in seiner Heimathsstadt Hamburg schwererkrankt darnieder , so schwer, daß an seiner Genesung gezweifeltwird . Seiner „Kunst" wird er sicherlich nicht mehr nachgehenkönnen. Er ist gewissermaßen „ein Opfer seines Berufes " ge- Datum ,

worden, denn sein Leiden, das in einer Erkrankung der Leberund der Nieren besteht, soll er sich namentlich durch das Hebender kolossalen Gewichte zugezogen haben , das neben dem „Ring¬kampf" seine besonders beliebte Nummer war . — Abs war , be¬vor er vor wenigen Jahren sein Artistenherz endeckte, ein ganzgut situirter Gastwirth in Hamburg / durch seine Leistungen im
Ringkampf , die ihn zum Champion auf diesem Gebiete machten,wurde er so wohlhabend , daß er auch unter die Sportsmenging . Er legte sich einen Stall von Traberpserdcn an undwar mit einigen guten Pferden Theilnehmer der meisten Trab¬rennen . Mehrere Male erntete er durch den unerwarteten Siegseiner Traber ganz kolossale Summen . — Unter dem Publi¬kum erregte seine Erscheinung auf der Rennbahn stets großesInteresse , während es manchen Stallbesitzern nicht gerade an¬genehm war , mit einem Ringer von Profession die Turfehren zutheilen .

—* Triest , 2 . Febr . Im Karstgebiet wüthet noch immerein furchtbarer Schneesturm . Die Züge der Südbahn mußtenwiedexholt ausgeschaufelt werden . , Man befürchtet eine voll¬
ständige Sistirung des Bahnverkehrs .

— * London , 1 . Febr . Eine Lsohddepesche aus St
Michaelis meldet : Der britische Dampfer „Jtuni ", von Demerara ,stieß auf einen Felsen und ging unter .

— * London , 1 . Febr . Das englische Schiff „Caitloch",von Batavia , zuletzt Falmouth , nach Glasgow , passirte heute
Lizard im Schlepptau , auf der Rückreise nach Falmouth be¬
griffen / dasselbe ist in Collision gewesen .

— * Marseille , 3 . Febr . Der Postdampfer „Saint -
Augustin " von der „Compagnie Transatlantique " ist in Bougie
(Algier ) eingetroffen . Derselbe hatte in der Nähe der Bale¬
aren den Arendaler Dreimaster „Aukatha " aufgefunden, der
mit Holz von Mexiko nach Marseille unterwegs war . Der

Meteorologische Beobachtungen
kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob -

achtungs -

Zeit .

„Aukatha " war seit 4 Tagen ohne Mast und voll Wasser,die Mannschaft infolge von Hunger und Durst dem Tode nahe .—* Konstantinopel , 1 - Februar . Der Polizei , welche
auf den strengen Befehl des Sultans hin eine umfangreichere
Thätigkeit entfaltete , ist es gelungen, das Individuum , welches
vorgestern Abend 13 Personen theils tödtete , theils verwundete ,zu verhafen . Der Mörder hat ein umfassendes Geständniß
abgelegt, er handelte nicht im Wahnsinn , sondern unter dem
Einflüsse des Alkohols . Von Prosession ist der Mörder ein
Tischler.

— * Kon st antin o P el , 2 . Febr . Ein Individuum , das
große Weinmengen getrunken hatte , verletzte auf der Straße 13

, Personen , darunter den Hauptkassirer der Eisenbahn - Central -giere. Aus vieler Herren Länder vereinigt , fanden sie , mit Agentur , Sirupe und den AttachS des Archivbureaus der Pforte ,allen Hoffnungen, mit denen sie hinauszogen , ein gemeinsames Mazharbcg , durch Messerstiche und entfloh . Die Polizei sucht
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Eisbericht .
Wilhelmshaven , 5 . Febr . Jade : Fahrwasser vm

Treibeis , Watten voll Eis . — Ellenbogen (Insel Sylt ) : Königs -
Häven : voll Eis , Lister-Rhede stellenweise Treibeis . — Amrum:
Norderau , Schmaltief seewärts viel Treibeis . Husum : außer¬
halb Rhede eisfrei , innerhalb feste Eisdecke . — Tönning : Fahr¬
wasser etwas mehr Treibeis . Elbe : Neuwerk : Fahrwasser eis-
üei . Cuxhaven : Süd -Rhede starker Eisgang , Nord -Rhede eis-
-rci . Glnckstadt : querüber voll Treibeis . Brunshausen schwerer
Eisgang . Hamburg : bis Schulau Nordseite Fahrwasser fast I
eisfrei , Südseite mäßiger , von Lühe abwärts starker Eisgang .
Altona : voll Treibeis . — Weser : Rothersand : eisfrei . Hohe-
weg : Westseite Fahrwasser ziemlich viel Treibeis , Ostseite frei .
Bremerhaven bis Bremen voll Treibeis . Dampferfahrt unbe¬
hindert . — Helgoland : eisfxei. — Norderney : Treibeis . /
Ems : starkes Treibeis . Schifffahrl unmöglich.

Kiel , 5 . Februar . (Telegtamm der Küsten-Jnspektion .
Memel : Seeties Treibeis . Haff starkes Eis . Pillau : Einfahrt
und Hafen für Dampfer leicht passirbare Eisdecke . Haff feste
Eisdecke . Neufahrwasser : Einfahrt eisfrei . Danzig mit Eis¬

brecherhülfe zu erreichen. Kolberg : See und Hafen eisfrei . Swine¬
münde : See soweit sichtbar voll Eis . Fahrwasser mit Eis be¬
deckt . Fahrt nach Stettin mit Eisbrecherhülfe möglich . Greifs-
walder Oie : kein Eis . Thiessow : Greisswalder Bodden und m
See zusammengeschobenes Eis . Arkona : kein Eis . Wittower
Posthaus : Revier mit Eis bedeckt. Barhöft : Einfahrt Schlamm¬eis, Revier feste Eisdecke . Darserort : eisfrei . Warnemünde .
See und Hafen eisfrei . Warnow Revier feste Eisdecke . Wis¬
mar : festes Eis bis Wischendorf-Südwestbake , außerhalb
Treibeis . Dampfer können nur mit Hülse einlausen . Trave¬
münde : See und Hafen eisfrei . Revier , Eis zugenommen, Fahr¬
rinne offen . Marienleuchte : Fehmarnbelt eisfrei , Sund voll
Treibeis . Kiel : seewärts Kitzeberg eisfrei , innerhalb dichtes
Schlamm -Stückeis . Verkehr sehr erschwert. Nord -Ostseekanal .
Eisdecke 10 bis 18 Centimtr . stark . Untereider : nicht passirbar.
Schleimünde : See eisfrei . Schlei mit fester Eisdecke bedeckt .
Sonderburg : Alsensund Treibeis , Rhede Schlammeis . Flens¬
burg : Föhrde Eisdecke , Fahrrinne für Dampfer . Apenrade .
Föhrde eisfrei , Hasen Treibeis . Aareörsund : Fahrwasser vw
Treibeis . Dampfer passiren mit Mühe . Hadersleben : feste Eis¬
decke . Ostsee, großer Belt , eisfrei .

Gedenket der hungernden Vögel!



Bekanntmachung.
Um 20 . Februar d . Js ., Morgens

g>/z Uhr anfangend , sollen auf i
^ jserlichen Werft verschiedene f „ .
Marinezwecke nicht mehr verwendbare

! ^ ventarien und Materialien als
! Prähme , Boote, Handwerkszeug , Be-
! ,jige , Fässer , Kisten, Gummi , Filz und
^ Uder rc . öffentlich meistbietend gegen

sofortige Bezahlung verkauft werden .
Ue Käufer haben sich genau nach den
bei Beginn der Auktion zur Vorlesung
gelangenden Bedingungen zu richten.
Die Entfernung der gekauften Sachen
yon der Werft hat während oder un¬
mittelbar nach der Versteigerung zu
geschehen und muß spätestens bis zum
Nmd des Versteigerungstages beendet
sein. Für Boote wird eine achttägige
Abfuhrfrist gewährt .

Wilhelmshaven , den 4 . Febr . 1894

Magazin-Berwaltuug
-er Kaiserliche » Werft

Bekanntmachung .
Die Anmeldung der zu Ostern d . I .

schulpflichtig werdenden Kinder hat am
Tormabead , den S. Kebr d. I ,
in der Zeit von s bis 7 Uhr
Nachwittaas , bei den Hauptlehrern,
in den Geschäftszimmern derselben .in
dm Volksschulgebändeu der ein
zelnen Schulbezirke resp . in dem Ge
bäude der Mittelschule zu erfolgen .

Bei der Anmeldung sind die von
dem Standesamte einzuholenden Ge
bnrtsurk iuden, sowie die Impf¬
scheine der Kinder beizubringen.

Wilhelmshaven , den 31 . Jan . 1895

Der stellvertr. Schulinspektor .
Oetken , Bürgermeister .

Am Kliimoiil, rl -m 6 . Fekc . rl. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachmittag S Uhr i« Krause'S

Wtrthshaus zu Baut :
2 Sophas , 2 Kleiderschränke, 1
Verticow , 3 Spiegelschränke, 1
Regulator , 1 Servirtisch , 1 Rauch
tisch , mehrere Spiegel , Bilder ,
Gardinen , Tische rc ., Decken , 1
Schreibpult , 1 Standuhr , Teppiche,
1 Kronleuchter , 1 Silberschrank ,
1 Wäscheschrank, 1 Handwagen ,
div . Gold - u , Silbersachen usw . -

Nachmittag 3 Uhr daselbst .
5 Sophas , 1 Kommode, 1 Näh¬
maschine, 12 div . Tische , 3 Hänge¬
lampen , 1 Stehlampe , 2 Spiegel ,
12 Rohrstühle , 2 Dtzd. Wiener
Stühle , Garderobenständer und
Halter , 10 Bilder , 1 Regulator ,
1 Wanduhr , 8 Fach Gardinen
incl . Kasten, 1 Bierapparat mit
Zubehör , 1 Büffet , 1 Tresen mit
Aufsatz rc . ,'

Nachmittag 3 Uhr iu Sade-
waffer's Wirthsh. z« Heppensr

1 Sopha , 1 Verticow , 1 Küchen¬
schrank u . 1 Eimerschrank,'

Nachmittag 3 Uhr iu Lohl's
Wirttjshaus zu Baut :

1 Tresen , 2 Tafelwaagen mit
Gewichten, 1 Hängelampe und

, 1 Fleischhackmaschine -
Nachmittag 3 Uhr iu Siems '

Wirthshaus zu Bant :
1 zweith . Büffet und 1 Sopha
mit Spiegelaufsatz .

Gerichtsvollzieher in Jever .

Die Viehhändler Gebrüder Buuk
zu Wittmund lassen am

Mittwoch , de« « . S. Mts.,
Nachm. S Uhr anfgnd.,

m der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :
c« . SO - « » Stiick » rohe

mii > « eine

Schweine ,
bester Race,

>uit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 1 . Februar 1895 .
Gerde »,

Auktionator .

Anrulkihkn gesucht
Mi mal 1800 Mk ., « « « « « ad
' " « 0 Mark auf baldmöglichst,
A — Mk . pr . Mai und
» OVO Mk . zum 1 . August d . Js .

Heppens, 4 . Februar 1895 .

P. Harm».

Hausverkauf.
Ein an der Ostfriesenstraße belegenes

unmittelbar an den Park angrenzendes
4 Wohnungen enthaltendes

»ohnhaus
ist zum Antritt am 1 . Mai d . I
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen, namentlich kann der größte
Theil des Kaufpreises im Immobil
stehen bleiben.

Nähere Auskunft ertheilt
Wilhelmshaven , 2 . Februar 1895

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Verkauf .
Ein im vorigen Jahre , an bester

Geschäftslage in Wilhelmshaven neu
errichtetes

Gebäude ,
welches sich für einen lohnenden
ländlichen Betrieb vorzüglich eignet,
ist Umstände halber zum billigen Preise
und bei geringer Anzahlung ehestens
zu verkaufen, event . ist dasselbe unter
coulanten Bedingungen zu verpachten
und würde Kundschaft in bezüglicher
Branche nachgewiesen.

Offert , sud „Verdienst " postl. Bant

Zur Verpachtung des Uhlhorn ' schen

Gartenlandes
am Kopperhörner Mühlenwege wird
Termin auf
Sonnabend , de » 9 . d . M . ,

Abends 7 Uhr .
in Joel ' schen Wirthshause zum Tonn¬
deich anberaumt .

Heppens , den 4. Februar 1895 .

H . Reiner ».

Au verleihen
zum 1 . Mai d . I . gegen sichere erste
Hypothek und 4 >/2 pCt . Zinsen ein
Kapital von 3 « « 0 Mk .

Heppens , den 4 . Februar 1895 .

Reiner ».

Forderungen
irgend welcher Art an die Offizier¬
messe und die Deckoffiziermeffe S . M .
S . „ Iltis " sind umgehend den be¬
züglichen Messevorständen einzureichen.

Zu belegen
zum 1 . März auf sichere Hypothek
300 « Mk. Offerten unter ll . 11
an die Exped . d . Blattes erbeten .

ülWt« demckiti Mmx,
Roonstratze 14, I . Etage , jetzt
von Herrn Rechtsanwalt Looman
bewohnt, wird am 1 . Mai 1895
miethfrei. Näheres bei

_ Königstraße 50 .
Die von Herrn Korvetten -Kapitän

Rosendahl bisher bewohnte

ist miethfrei . Näheres
'

RathSapotheke neben der Post .

Billigzuvernliethen
mehrere 4- u . 5ränmige .Wohuungeu
mit abgeschlossenem Corridor und allem
Zubehör .
I . C Folkerts , Friederikenftr. 6 .

2 Wohnungen
nebst Gartenland zum 1 . März bezw .
1 . Mai zu vermiethen . Preis 170
resp . 200 Mark .

Blifse, Uferstraße 6.

Zu vermiethen
aus gleich oder später ein gut möbl .
Zimmer mit separatem Eingang .

Banterstr . 11, am Bahnhof .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube nebst
Schlafstube an 1 oder 2 Herren.

Roonstraße 15, Part .

Zu vermirtben
eine Oberwohnuug , 5 Räume und
Wasser! ., zum 1 . Mai , Peterstr . 8s .

Zuerst . bei Betait » Roonstr . 19 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - und ein
Oberwohnuug , je 4 Räume un
separatem Eingang . Die Unterwoh
nung eignet sich für einen kleine:
Handwerker . Miethpreis Unterwoh
nung 58 , Oberwohnung 55 Thalei
Wasserleitung ist vorhanden . Desgl
im Vorderhause eine kleine Giebel
wohuuug an eine kinderlose Fa
milie . Preis 45 Thaler x . ».

Bismarckstr . 36a .

Zu vermiethen
eine 4räumige Etageuwohuuug
mit abgeschloss. Korridor zum 1 . Mai .

Chr. Harms, Tonndeich ,
Schmidtstraße 5 .

Zu vermiethen
eine drei - und eine vierräumige Woh¬
nung.

H. Jnhoff. Ulmstr. 6.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Ober - u . Unter -
Wohnung . Schmidtstr. 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Uuterwvhuuug
zu Schaarreihe .

Näheres zu erfahren bei Null .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine vierräumige Ober -
wohuuug mit Wasserleitung und
allem Zubehör .

Bismarckstr . 18«.

Zu vermiethen
zum 1 . März ein möbl . Wshu - und
Schlafzimmer . Banterstr. 12 .

Zu vermiethen
zwei schön möbl. Zimmer .

Altestraße 10.

Zu vermiethen
gut möb . Zimmer , Part

Grenzstraße 20 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube und Schlaf¬
stube an 1 oder 2 Herren.

Bismarckstraße 22 bei Hirche .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche 3räum .
Oberwohnuug mit Keller und
Stall .

W . Bley ,
neue Wilhelmshavenerstr . 70 .

Zu vermiethen
zwei große 5räum . Etagen -Woh
n »lagen , gr . Bodenk ., Speisekeller,
Wasserl . und allen Bequemlichkeiten
aus sogleich event. zum 1 . Mai . Jede
Wohnung bildet eine Etage .

G . Gerdes,
Gökerstraße 4, b . Park .

Zu vermiethen
eine Wohnung zum 1 . April , sowie
eine zum 1 . Mai .

L . 8edlevker , MsmarMr . 28 .

Zu vermiethen
sofort eine herrschaftliche Wohuuug
zu 860 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr , Gökerstraße Nr . 9 .

Lüoll AwmerwLM .

Zu vermiethen
Ulmenstr . 28 zum 1 . Mai mehr . 3räum .
Etagen - und 4räum . Parterre-
wo uuugeu.
Ioh . Popkeu , Ulmenstr. 29, Hinterh.

Zu vermiethen
eine Wohnung mit Gartenland zum
1 . Mai .
D « Behreus, Neuender-Neugroden.

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohvuuge » von 7
und 8 Räumen neb

'
st Zubehör .

Zu vermiethen
zum 1 . März ein fein möblirtes
Zimmer mit Kabinet.
Krau Schtvoo «, Kaiserftr. 66, I . Et.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 5räumige Etagen -
und eine 4räumige Oberwohnung
mit Wasserleitung rc.

G . BorcherS, Altestr. 13.

Gesucht
e ein Mädchen für den Nachmittag ,
d Wallstraße 26, I .,
- neben „Burg Hohenzollern" .

Gesucht
. zum 15 . Febr . ein Kindermädchen
- vou 15 — 16 Jahren - auf sofort ein
- tüchtiges Mädchen für Küchen . Haus .

Äüvrkus « , Nachw .-Bureau .

Gesucht
ans sofort ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

^
Kaiserstraße 14, part .

Gesucht
zum 15 . Februar ein Mädchen von
auswärts .

Kaiserftr . 19 , unten r .

Gesucht
zu Ostern oder Mai d . Js . ein
Malerlehrliug.

G. L . Meyer, Bismarckstr. 2 .

Gesucht
ein zuverlässiges Ällädcheu » das
kochen kann . Hoher Lohn . Antritt zu

. Mai oder November oder auch in der
Zwischenzeit.

Oberamtsrichter
Barel .

Gesucht
) zum 15 . Februar oder 1 März ein

Mädchen für die Tagesstunden.
Frau Nolle , Bismarckstr . 7 .

Gesucht
sofort ein tüchtiges Dienstmädchen .

Frau KUvU^ vl ' S ,
Gökerstr . 15, I . Etage .

Gesucht
ein möblirtes Zimmer im Stadt -

theil Wilhelmshaven .
Offerten mit Preisangabe unter

k'. KZ . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
auf sofort eine Zräumige Wohuuug ,
möglichst mit Wasserleitung . Offerten
unter I '

. L . an die Exped . d . W .

Gesucht
zum 15 . Februar oder 1 . März ein
zuverlässiges Mädchen mir
guten Zeugnissen.

Friedrichstraße Nr . 8 .

Gesucht
wird auf sofort oder zum 1 . März
eine drei- bis vierräumige unmöblirte

XV <) il n u n L-
von einem alleinstehenden Herrn .

Offerten mit Preisangabe unter
k . N . an die Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
zum 1 . Marz ein tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit , selbiges muß
gut waschen u . plätten können. Gute
Zeugnisse erwünscht.

Frau H . Scherfs , Roonstr . 90 ,
im Laden.

Lesuvkl
werden mehrere tüchtige Mädchen
für Privat u . Wirtschaft gegen hohen
Lohn, sowie ein älteres Mädchen ,
welches gut kochen kann, für einen
kleinen bürgerlichen Hausstand .
Frau Mastmauu , Nachw. -Bureau ,

Banterstraße Nr . 11.

Cigarren-Reisender oder Agent
f . Restaur . u . Priv . geg . hohe Vergüt ,
ges . Bew . u . D . 6067 an Heiar .
Eisler , Hamburg.

Zu verkaufen
zwei Fuder gut gewonnenes lkfrrhen .

Banterweg 7, bei Sedan .

Billig zu verkaufen
2 heizbare russische Schlitte « .

V.
Wagenbauer .

Zu verkaufen
eine fast neue mittelgroße Koch -
ma chine billigst. Näheres in der
Exped . d . Blattes .

Zu verkaufen
ein fast neues Sopha .

Ostsriesenstraße 37 .

Habe SS Kuder guten

N Andel H
u verkaufen.

Witwe
Bant , Werftstr . 21 « .

ßlegmte MMn -AiWt
hat zu verleihen event. zu verkaufen

Kitt « «' , Neuestr . 3 .

Verloren
U .h r Nr . 1VS7VS in der

. n Wilhelmshavenerstraße . Bitte
dieselbe gegen Belohnung in der Exp.
d . M . abzugeben.

kiii «her Mi jilW Me
können Logis erhalten .

Ostfriesenstr . 69 .

Zu verkaufen
eine fette Kuh. "MW

Hillert Oetkeo,
Reuender Neuen - Groden .

Verloren
ein Armbaud im Stadttheil Wil¬
helmshaven . Gegen Belohnung abzu¬
geben Bahnhofstr . Nr . 1 «, ll .

GeslhästsvttleßW.
Verlegte mein Marine - niform -

Seschäft vonMauteusse '-ftk. 5 nach

Roonstr . 15,
Kronprinzen - « . Woonstr. - Kcke ,

und eröffnete daselbst eine

der

Hülkoriü- MtöM Mriir
von

äug . ksigöl-,
Gleichzeitig empfehle sä .amtliche

Marine-Efftk teu.

Lml - L WM-Ke§Mt.

>ie neu wir- Jeder

KUL « l ü ivlie ,
Roonstr . 104 .

Zuschneideschule
cke der Göker- und Margarethenstr .,

1 . Etage .

äglich Annahme von Schülerinnen
r gründliche » Erleranug des

chneiderns und besonders des Zu -

jneidens in 4 bis 3 EAocheu »

af Wunsch besonderer Kursus für
Damen .

Visitenkarten
m Hnlk- Mil Ktsmckrnlk

HI. 88W,
Krouprinzeustratzs 1.

Ziehung 14 . und 15 . Februar er .

Ziehung am 15 . März er.
Hauptgewinn 50000 M . baar .

NW.
Ziehung 7 ., 8 . und 9 . März er.

auvttreffer i . W . v . 50000 Mark .

Loose zu diesen Lotterien in nur
geringem Vorrath empfiehlt

l . l Ledinliler .



8 . r . SK »tS » »SU »I », « O0 N2 trs 88 s 101
empfiehlt als besonders Preiswerth :

Completes Bett
zn »S Mk.

Completes Bett
z« 38 Mk . S « Pf .

Completes Bett
zu SS Mk.

Completes Bett
z« « 7 Mk . SV Pf .

Completes Bett
zu 78 Mk .

Oberbett, gestreift oder
noi roth Inlett mit 5 Pfd .
Federn . 8,50

Unterbett, desgl. mit 5 Pfd .
Federn . 8,00

Kiffe«, desgl. mit 1 '/, Pfd .
Federn . 2,50

Oberbett» echt uni roth oder
rosa gestr . Inlett , mit 6
Pfd . Federn . 17,00

Unterbett, desgl. m . 5 Pfd .
Federn . 12,00

Kiffe», desgl. mit 1 >/? Pfd .
Federn . . . . . . 4,50

Oberbett, nni roth oder
roth -rosa gestr. Daunen¬
köper oder Satin mit 6
Pfd . sehr daunenreichen
Federn . 25,50

Unterbett von Satin mit
6 Pfd . Federn . . . . 19,50

Kiffe«, desgl. mit IH4 Pfd .
Federn . 7,00

Oberdett, 140 om breit ,
, prima nni roth Daunen¬

köper mit 6 Pfund prima
Halbdaunen . 35,00

Unterbett, prima Drclle
oder Satin mit 6 Pfund
prima Federn . . . . 25,00

Kiffen, Daunenköper mit
1 > '

, Pfund Halbdaunen 7,50

Oberdett , 140 om breit,
nni roth od . gestr . Daunen¬
köper oder Atlas mit 5
Pfd . Weißen Daunen . . 41,00

Unterbett, prima Drell
oder Atlas mit 5 Pfund '

prima Federn . . . . 28,00
Kiffen, Daunenköper mit

1 / , Pfd . weißen Daunen 9,00

M köHm _ .„ »M UM « N üilj Illslls öMfgkllL M
Die Betten werden in Gegenwart der Kunden gefüllt.

Im Garten der Reichshalle
klogSllg Komi- uvl! f«

'l8 !! f !ot!8ll'088e.
Bo « Mittwoch , de« S. d. Mts ., bis ««widerruflich Sonntag,de« 11>. Februar , ist die grotze

Haifisch - Ausstellung
geöffnet. Ei « Rieseu -Erewplar (Schrecken der Küstenbewohner).
Länge : 12 Fuß . Gewicht : 800 Pfund .

Dieses Seeungeheuer (Menschenfresser) wurde vor einigen Tagen von
dem Fischdampfer „Nymphe" in der Nordsee gefangen und mit vollem Fleisch
ausgestellt . Niemand versäume, sich diesen Räuber des Meeres anzusehen.

Eintritt SV Pf ., Militär ««d Kinder die Hälfte.
Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends .

rv « « di .

Mi >
.

Bruns
.

Itiestei'- um! Ikukirnkiuliiiii - l.sgk «
',

Sl8iuarvlL8lr » 88v 3S «

0 -2

L^ L » »»1 ' 8 « L> «

vom Arösstsn LxportKauM v . klaut , Oaxstacit (Oaps ok Kooci
Hops) . Oowptoir : LlöttiuZsu unä llamburK . Oon ärrtliollso
^utoritätsn vorm smpkoülsn kür LranLs, Rseonvaissosntsn unä
sellvasv srnävrts Linäsr . vsverrasotisn ciurell Ibis teins tznsli-
iätsn ssibst äsn vsivobutsstsn Lsnnsr . 2n davon in 5 vsr-
»ovisäsnsn ülarksn : -
vill Oaps 8k « rr ^

, , „ Mnüslra

k . O . kantav
kear ! Oo»8t»i»t1a

Nd . 1,80 .
„ 1,80 .
>> 2 , - .
„ 2,25 .
„ 2,50 .

llsr
Origwol -
V2 lltsr -
tiasolis .

IlsisäsrlaAsn : Hl. W . bteräss , b'sääsrvarciso , tt »ri
8snäs.

^Ilolnvsrkauk äuroii HV. I> L Mliim «, Isvsr , tnr äas
diossllsrrogtvnm OiäsnburK unä IViUioimsvuvsn .

Bin mit einer großen Auswahl
WMMMm und Maske «
zu den in diesem Jahre stattfindenden
Maskenbällen in der „Burg Hohen-
zollern", sowie in der „Tonhalle" an¬
wesend . D. O.

»»

«rr
L «r-LM -
« -SL.

LtU " 18SV . "
Wz

8 kd » llVLMII
G

empfehle i» alle« Sorte«

str Herren , Damen und Kinder .
Z Verschenkt wird nichts, sondern alles mit einem, wenn

LL auch nur kleinen Nutzen verkauft.

Bestellungen nach Maaß
sowie RePmtmn

N '
H werden schnell, gut und billig ausgeführt und bemerke noch,

,«» daß in meiner Werkstatt die Sohlen nicht in 5 Minuten
unter den Stiefeln ge—legt werden.

>»
«
«

« -

8

Schuhmacher, Altefir. 13.

« r --

vA
8 »
— ?
L »

§ 8 .

vvr
r»

'

8 s. ^
srrr
84

K 8kkimi - nio

Maskenball
am

ZMllllbeüd , l6 . Frkr . , Abends 8 ^ 2 Ahr ,
in Borg Hoheuzoller » .

Großartiges ^

AMmgea

Doppeltes Drchester.
Karten für Nichtmitglieder sind zu haben bei Mateling ,

Oldenburgerstraße , Huisruaurr , Wussel , Roonstraße , A .
Busse . U . G . Diekmann, Neuheppens und in „Burg
Hohenzollern " .

AkbüisrabM
Mittwoch

bei Sadewafser .
Milit är -Veeein
Donnerstag , de« V. d. Mts,

Abends 8 - / , Uhr :

KvkwrAlvvr'SammIung
im Bereinslokal „Burg Hohenzollern".

Es werden noch Karten zu dem am
9 . d . M . stattfindenden Maskenball
ausgegeben .

Bemerkt wird , daß auch die Mit¬
glieder nur gegen Vorzeigung einer
Karte Zutritt zum Saal haben .

Ser VorZtLllä.

RLsiiNNttsr Lok , KismaMraßk 5 .
Heute Mittwoch Abend :

^ LQ 2 ^ I°äQ 20 tl 6 Q

Haarausfall , Schuppen ° q
zur Erhaltung gesunden vollen Haares bei

MN ch
GefichtShaut. weiße zarte Hä«de, gesunde schöne Zähne zu erlangen,
lese man den von Aerzten und Laien durch vielfache Zuschriften als vorzüglich
und nützlich ' anerkannten : „Grorg Kühne ' S Rathgeber für Schön¬
heitspflege ". Gratis zu erhalten in Wilhelmshaven : Emil Schmidt ,
Roonstr . 84, jowie durch Georg Kühne Nächst, Dresden .

Meiner geehrten Kundschaft zur
Nachricht, daß ich nach

Mittelstrasze s2
verzogen bin.

Gleichzeitigbringe mich in empfehlende
Erinnerung in und außer dem Hause.

8 .
Schneidert«.

ich persönlich wahr.
loowM ,

Rechtsanwalt vnd Notar .

Anfang V Uhr. Anfang V Uhr .

^ forvl » ^ » LottLa .
Mittwoch, den 6 . Februar :

^ ArriLILsridsucl
M voaeert null lAllLrLvredell

Ls » ÄV8 ttvrr » HVvL8lr « .
GS ladet ergebenst ei«

Dev Vorstand .
Erwarte in nächster Zeit eine Ladung prima

LertretliMn - - -
beim Amtsgericht Jever nehme s s j ,

Dieselben find 3fach gesiebt und gewaschen und vollkommen
grus- und schlackfrei. Bestellungen nehme gerne entgegen.

V LVllts A ) rvr .

Verein Fmer
"

.
Lunuabcud, den S . Februar ,

Abends 8 Uhr :

8 . Mntervrrgnügk »
und

K Aapp «n »F «ft
im Kaisersaal .

Ser VsiÄsvü
Ich habe die Phyfikatsgb

schäfte des Kreises Wittmmü
am heutigen Tage übernommen ,

Meine Wohnung befindet sich
Gökerstratze IS , I .

"Mg
Wilhelmshaven , den 5 . Febr . 18N,

ist. v. KOöurörs ,
Kgl. Kreisphyfikus , Stabsatz

a. D.
Wir offeriren

KMck
.

— nur erste Sorte , weil keine alt
lagernde Butter zweite Sorte vor¬
handen ist — 1 Postkolli — 9 Pfund
netto — zu Mk . 10 .80 frei ins Haut

Dampf- Molkerei .Mals '

Empfehle meinen seinen be
quemen

zu Luftfahrten .
Z kl Ittiilr « »

Nordstraße 11.
K8dunl8 -Ünrvige

vis Osbuit siusr V« « btek
261ASU UN

8skonä-Visut. im II. Lssdstkilloi!
U. krau kii >ä « p,

xsv von KsbnlLS -Oasvsrnitx.
sViivsImsvuvsn, cisn 4. llsvr . 189)

Kvburts ünroige
lltrlt jsSor bsrmilloroii llslilling .)

vis »w 3 . ä. Nts . vriolpts illvt
vinäunA nnssrsr Looblsr, äsr
rvittvstsn lllran Lorvsttsn-Xspü^
Llaris Nittisr , von sinöl»
Rl LllvIrvn , sriaubsn vir uns bis-
ckurev A»N2 sr^svsnst snsuLsigs "

1. Sservslä Ml! fks »
ßsd V . V «1o»nit2 .

Vsriiv, «isn 4 Isvruar 1896 .
Redaktion. Duck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 1k.)
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